
Wenn Veronika Boswank über
den Tod und das Sterben be-
richtet, schwingt eine gewisse
Selbstverständlichkeit mit.
„Wir sind in unserem Dorf mit
dem Tod aufgewachsen“, er-
zählt die 68-Jährige aus Seide-
winkel. Zu ihrer Schulzeit wur-
de ein Mitschüler bei einem
Verkehrsunfall getötet. „Alle
Kinder aus der Schule nahmen
traditionell an der Beerdigung
teil. Es war normal, dass die
Kinder dabei waren“, erinnert
sie sich zurück.
Als Veronika Boswank neun
Jahre alt war, ist ihr Urgroßva-
ter zu Hause verstorben. Da-
mals war es üblich, den Leich-
nam in einem Zimmer aufzu-
bahren. Leichenhallen oder
Krematorien und Urnenbeiset-
zungen gab es zu dieser Zeit
noch nicht.
Die sogenannte „Heimbürge-
rin“, eine Frau, die sich um
Verstorbene kümmerte, kam,
um sie zu waschen und einzu-
kleiden. Meistens trugen die
Toten ihre beste Kleidung und
verstorbenen verlobten Frauen
wurde ihr Hochzeitskleid an-
gezogen. „Der Tod sollte auch
etwas Würdevolles sein und
die Verstorbenen sollten, ge-
prägt durch den christlichen
Glauben, ihrem Schöpfer or-
dentlich gegenübertreten kön-
nen“, berichtet Veronika Bos-
wank über dieses Ritual.
Die Sorbin kann sich noch gut
daran erinnern, dass ihr Vater
das Wohnhaus so gebaut habe,
dass zu gegebener Zeit ein Sarg
„bequem“ aus den Räumen
herausgetragen werden kann.
Drei Tage lag der oder die Ver-
storbene in ihrem Zuhause.
Zweimal am Tag traf sich die
Familie am Sarg, um das „Wó-
tče naš“, das „Vater unser“ zu

beten. An den drei Abenden,
dem „pusty wječor“, kamen
Frauen aus dem Dorf, um Kir-
chenlieder zu singen und ge-
meinsam für die Toten zu be-
ten. Am vierten Tag war die
Beerdigung. Der Trauerzug
folgte, angefangen von dem
Kreuzträger, den Frauen vom
Dorf mit ihrem Gesang bis hin
zum Totengräber, stets einem
festen Brauch in ganz be-
stimmter Reihenfolge. Das ist
eine Tradition, die sich bis
heute erhalten hat, eine selbst-
verständliche Regel, dass aus
jedem Haus mindestens eine
Person den Verstorbenen die
Ehre erweist. Vieles habe sich
verändert und sei weltlicher

geworden. Aber die in der Re-
gion einzigartige Tradition,
dass Frauen aus dem Dorf am
Grab von Verstorbenen sin-
gen, habe sich bis heute in Sei-
dewinkel erhalten. „Schade,
dass vieles weggebrochen ist.
Das nimmt uns Stück für
Stück unsere Identität. Des-
halb gebe ich sorbische Tradi-
tionen wie diese gern weiter“,
erklärt Veronika Boswank.

„Seele läuten“ in Bluno er-
halten

Auch Gerd Williger aus Bluno
kann sich an diese Rituale sehr
gut zurückerinnern, bei denen
die Hinterbliebenen auch an

ihre Grenzen kamen. Schwie-
rig sei es gewesen, wenn Men-
schen im Sommer verstorben
sind. So habe seine Mutter fri-
sche Kräuter und Reisig aus
dem Wald geholt und mehr-
mals täglich den Raum, in dem
sein aufgebahrter Uropa lag,
mit Kräutern ausgelegt, um
den Geruch neutralisieren zu
können. Erhalten habe sich in
der Gemeinschaft bis heute
das sogenannte „Seele läuten“,
wenn jemand verstorben ist.
So ertönt an dem Tag in der al-
ten Fachwerkkirche die Glo-
cke, um im Dorf die Todes-
nachricht zu überbringen.

Feste Fristen für Trauer-
kleidung

Auch Martina Petschick aus
Tätzschwitz ist mit dem Tod
und Sterben ganz selbstver-
ständlich aufgewachsen. Ähn-
lich wie in Seidewinkel und in
anderen sorbisch geprägten
Dörfern galt es lange Zeit als
ungeschriebenes Gesetz, dass
bei einer Beerdigung im Dorf
als Zeichen der Anteilnahme
eine Person aus jedem Haus
teilnahm. „Um Eltern sowie
um Kinder trauerte man ein

Jahr. Bei Geschwistern trug
man ein halbes Jahr Trauer-
kleidung“, berichtet Martina
Petschick. In dieser Zeit be-
suchten die Hinterbliebenen
auch keine Tanzveranstaltun-
gen und die Farbe Rot als Far-
be der Lebensfreude wurde ge-
mieden. Allerdings gab es eine
Ausnahme: Geplante Hochzei-
ten fanden auch während der
Trauerzeit statt. Es galt: Hoch-
zeiten kennen keine Trauer.
Die 64-Jährige hat in den letz-
ten Jahren mehrere Sterbefälle
in der eigenen Familie durch-
lebt. Martina Petschick kann
sich eine Bestattung ohne die
hoffnungsvolle christliche Bot-
schaft nicht vorstellen. Dabei
war und ist das Abschiedneh-
men am offenen Sarg mit der
würdevollen Aufbahrung des
Verstorbenen ein wichtiges Ri-
tual, um in der Stille Abschied
nehmen und loslassen zu kön-
nen. „Der Tod gehört zum Le-
ben“, sagt sie. „Unser Leben ist
endlich. Weil wir das wissen,
sollten wir uns nicht scheuen,
ab und zu über unser Ende
nachzudenken und darüber zu
reden, damit Angehörige im
Sinne des Verstorbenen wür-
devoll handeln.“

Was zu tun ist, wenn
ein Mensch geht

Bevor es Leichenhallen
gab, wurden die Toten
vor der Bestattung oft
zuerst zu Hause

aufgebahrt. Vor allem im
Sorbischen gab es viele
Rituale. Einige haben

sich erhalten.

Von Silke Richter

Diese histori-
schen Ge-
sangsbücher
hält Veronika
Boswank in
Ehren. Sie
stammen aus
dem Famili-
enbesitz der
68-Jährigen
und sind heu-
te noch im
Gebrauch.

Foto: Silke Richter

Martina Pet-
schick küm-
mert sich um
die Schul-
und Heimat-
stube in Tätz-
schwitz. Die
64-Jährige
hält hier eine
sorbische
Trauerhaube
in der Hand.
Die Kerzen-
halter auf
dem Tisch
waren bei Be-
erdigungen
in Gebrauch.

Foto: Silke Richter

Endlich lässt es sich mal
leicht merken: Der 1. De-
zember ist diesmal auch
gleichzeitig der Erste Ad-
vent. Zeit, sich so langsam
Gedanken über die Weih-
nachtsgeschenke für die
Lieben zu machen. Persön-
lich soll es sein, besonders
auch und vielleicht lässt
sich sogar eine kleine Ge-
schichte dazu erzählen?
Warum dann nicht einfach
mal Geschenke aus Hoyers-
werda und Umgebung un-
ter den Weihnachtsbaum
legen? Leinöl aus der Regi-
on zum Beispiel, Tickets für
die Lausitzhalle, Schokola-
de ganz aus der Nähe – oder
auch ein besonderes Bier …
Die Liste der Möglichkeiten
ist viel länger, als es beim
ersten Gedanken vielleicht
scheint! An den neuen Seen,
den einstigen Tagebauen,
sind ja sogar auchWeinber-
ge entstanden.
Wie gesagt, Geschenke und
Geschichten in einem!

Hoyerswerda im
Geschenke-Sack?

Von Jens
Fritzsche
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Entdecke Dein
Hoyerswerda neu!

mehr erfahrenmehr erfahren

Soppa & Krampf Apotheken OHG
Telefon: 03571-423320

EINLADUNG

Kosmetik-
beratungstag
03.12.2024

• mit Hautanalyse
• Pflegeberatung
• 20 % Rabatt auf alle
Eucerin-Produkte

Bitte vereinbaren Sie
Ihren Beratungstermin!



Wir machen Ihre Veranstaltung bekannt!
Telefon: 0351 4864-2839 oder per E-Mail:

augusto@ddv-mediengruppe.de
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JETZT BEWERBEN!
KURIER Direktservice Dresden GmbH

SA | 30.11.
p THEATER

War das jetzt schon Sex?,
Bautzen, Burgtheater, 19.30
DieWunderübung, Bautzen,
Deutsch-Sorbisches
Volkstheater, 19.30 Uhr
Smy! - Bin ich?, Bautzen,
Sorb. National-Ensemble,
19.30 Uhr
Warten auf’n Bus,
Senftenberg, Neue Bühne,
19.30 Uhr

p JAZZ/ROCK/POP
Three for Silver, Kulturfabrik
Hoyerswerda, 20 Uhr

p AUSSTELLUNGEN
Geplänkel auf demorange
Bänkel,Hoyerswerda, Altes
Rathaus - Lichthof, ganztägig

p SONSTIGES
Sportakrobatik-Shows,
Lausitzhalle Hoyerswerda,
15.30 und 18 Uhr
Heimspiel der 1.Mannschaft
Hoyerswerdaer FC,Hoyers-
werda, Jahn-Stadion, 14 Uhr
Münzen- und Sammlerbörse
Lausitzhalle Hoyerswerda,
9 Uhr
Weihnachtsmarkt Knappen-
rode, Bürgerzentrum, 15 Uhr
ZeißigerWeihnachtsmarkt,
Dorfaue und Zeißighof,
14 bis 19 Uhr
Adventsmarkt inHoske,
Töpferei Storchenhof,
13 bis 19 Uhr

SO | 01.12.
p THEATER

VomFischer u. seiner Frau,
Burgtheater Bautzen, 16 Uhr
Wiener OperettenWeih-
nacht, Bautzen, Stadthalle
Krone, 15.30 Uhr

p KINDER
Die kleineHexe, Bautzen,
Dtsch-Sorb. Volksth., 15 Uhr

p JAZZ/ROCK/POP
Paul Potts und Freunde,
Lausitzhalle Hoyerswerda,
16 Uhr

p KLASSIK
Adventskonzert: Posaunen-
chorHoyerswerda und
Vokalgruppe Kontrapunkt,
Kulturkirche Lauta, 16 Uhr
Chorkonzert, Johannes-
kirche Hoyerswerda, 17 Uhr
Musikschulkonzert,
Lausitzhalle Hoyerswerda -
Forumsaal, 15 Uhr
Kirchenkonzert, Kirche
Tätzschwitz, 16 Uhr

p FILM/KINO
BlowUp-Kino: Thelma,
Kulturfabrik Hoyerswerda,
20 Uhr

p SONSTIGES
Das literarische Frühstyxsei,
Kulturfabrik Hoyerswerda,
10.30 Uhr
Adventsmarkt inHoske,
Töpferei Storchenhof,
13 bis 19 Uhr
Adventskrippen aus aller
Welt - Eröffnung, Zejler-
Smoler-Haus Lohsa, 14.30

MO | 02.12.
p KINDER

VomFischer u. seiner Frau,
Bautzen, Burgtheater, 10 Uhr
Die kleineHexe, Bautzen,
Dtsch-Sorb. Volksth., 10 Uhr

p VORTRAG
Diabetes, Seenland-Klinikum
Hoyerswerda, 17 Uhr

p SONSTIGES
Lebend. Adventskalender I,
Hort der Linden- schule im
WK III, 17.30 Uhr
Lebend. Adventskalender II,
Johanneskirche
Hoyerswerda, 18 Uhr
Naturkosmetik zum
Nikolaus,Hoyerswerda,
Volkshochschule, 17 Uhr

DI| 03.12.
p KINDER

VomFischer u. seiner Frau,
Bautzen, Burgtheater, 10 Uhr
Die kleineHexe, Bautzen,
Dtsch-Sorb. Volksth., 10 Uhr

p KLASSIK
Adventskonzert des Sächs.
Polizeiorchester Sparkassen-
saal Hoyerswerda, 14 Uhr

p FILM/KINO
BlowUp-Kino: DieWitwe
Clicquot, Kulturfabrik
Hoyerswerda, 17 Uhr
BlowUp-Kino: Thelma,
Kulturfabrik Hoyerswerda,
20 Uhr

p SONSTIGES
Lebend. Adventskalender I,
Vereinsräume des Karnevals-
Clubs Gelb-Blau WK III, 17.30
Lebend. Adventskalender II,
Johanneskirche
Hoyerswerda, 18 Uhr
Eltern-Kind-Gesprächskreis,
Kita Dörgenhausen, 9.30 Uhr

MI | 04.12.
p THEATER

Messias - dieWeihnachts-
komödie,Hoyerswerda,
Kulturfabrik, 19.30 Uhr

p KINDER
VomFischer u. seiner Frau,
Bautzen, Burgtheater, 9.30
Die kleineHexe, Bautzen,
Deutsch-Sorb. Volkstheater,
9 u. 11.30 Uhr

p SONSTIGES
Lebend. Adventskalender I,
VdK-Familienzentrum
im WK VIII, 17.30 Uhr
Lebend. Adventskalender II,
Johanneskirche
Hoyerswerda, 18 Uhr
Leseclub für Kinder ab
sieben Jahren,Kulturfabrik
Hoyerswerda, 15 Uhr
Technikberatung 60+,
Hoyerswerda, ZCOM Zuse-
Computer-Museum, 10 Uhr

DO | 05.12.
p THEATER

VomFischer u. seiner Frau,
Bautzen, Burgtheater, 10 Uhr
Die kleineHexe, Bautzen,
Deutsch-Sorb. Volkstheater,
9 u. 11.30 Uhr

p JAZZ/ROCK/POP
Adventskonzertmit Frank
Schöbel, Lausitzhalle
Hoyerswerda, 16 Uhr

p FILM/KINO
BlowUp-Kino: DieWitwe
Clicquot, Kulturfabrik
Hoyerswerda, 19 Uhr

p SONSTIGES
Lebend. Adventskalender I,
Begegnungsstätte des
Nachbarschaftshilfevereins
im WK V, 17.30 Uhr
Lebend. Adventskalender II,
Johanneskirche
Hoyerswerda, 18 Uhr

FR | 06.12.
p THEATER

Hoywoy Comedy Club,
Lausitzhalle Hoyerswerda,
19.30 Uhr
Smy! - Bin ich?, Bautzen,
Sorbisches National-
Ensemble, 19.30 Uhr
Warten auf’n Bus,
Senftenberg, Neue Bühne,
19.30 Uhr

p KINDER
VomFischer u. seiner Frau,
Bautzen, Burgtheater, 10 Uhr
Die kleineHexe, Bautzen,
Deutsch-Sorb. Volkstheater,
10 Uhr

p JAZZ/ROCK/POP
„Stimmen des Lichts“ - Die
bezauberndste Klangreise
imAdvent - Art’n’Voices,
Hoyerswerda,
Johanneskirche, 19 Uhr

p FILM/KINO
Filmabend „Skąd dokąd“ |
ImRückspiegel, Bautzen,
Sorbisches Museum, 18 Uhr

p SONSTIGES
Lebend. Adventskalender I,
Linkspartei-Büro im
Stadtzentrum, 17.30 Uhr
Lebend. Adventskalender II,
Johanneskirche
Hoyerswerda, 18 Uhr
Offener Computer- Stamm-
tisch,Hoyerswerda, Zuse-
Computer- Museum, 16 Uhr

SA| 07.12.
p THEATER

Smy! - Bin ich?, Bautzen,
Sorbisches National-
Ensemble, 19.30 Uhr
Warten auf’n Bus,
Senftenberg, Neue Bühne,
19.30 Uhr

p KINDER
Dornröschen –Weihnachts-
märchen, Bautzen,
Stadthalle Krone, 15 Uhr

p TANZ/PARTY
Elternabend – Tanzen für
Erwachsene,Hoyerswerda,
Kulturfabrik, 20 Uhr

p SONSTIGES
Lebend. Adventskalender I,
Haus der Begegnungen des
Vereins VbFF im WK VII,
17.30 Uhr
Lebend. Adventskalender II,
Johanneskirche
Hoyerswerda, 18 Uhr
Treffen Initiative Kinder-
stadtrat, Kulturfabrik
Hoyerswerda, 10 bis 14 Uhr
Adventstreiben, Kirche
Burghammer, 16.30 Uhr
Ikebana imAdvent, Volks-
hochschule Hoyerswerda -
Raum 005, 10 Uhr
13. Dannenberger Advents-
nachmittag, Rathaus Uhyst
/Spree, 15.30 Uhr

SO | 08.12.
p FILM/KINO

BlowUp-Kino: DieWitwe
Clicquot, Kulturfabrik
Hoyerswerda, 20 Uhr

p SONSTIGES
Skat-Turnier,Haus der
Begegnungen Hoyerswerda,
10 Uhr
Adventskonzert, Katholische
Kirche Wittichenau, 16 Uhr
Der Zauber derWeihnacht -
Fantasie undMärchen in
Musik, Bautzen, Stadthalle
Krone, 15 Uhr
Heimspiel der Lausitzer
Füchse, Eisarena
Weißwasser, 17 Uhr

Veranstaltungstipps der Woche (Auswahl)

29.11.-24.12.24 DIREKT IM LAUSITZ-CENTER

TOLLE GESCHENKIDEEN UND HERRNHUTER STERNE IN ALLEN GRÖSSEN

… besuchen Sie uns auch in unserem Geschäft in Wittichenau

HAUS DER GESCHENKE
FRÖHLICH

Danke
für Ihre Treue

und Unterstützung

WWW.HERZOGS-LOHSA.DE | TEL. 035724 55141

T: 035726 · 50468 | www.tischlerei-pech.de
Warthaer Weg 5 · 02999 Lohsa OT Koblenz

Wir danken Ihnen, dass wir auch in diesem Jahr zu allen Zeiten der richtige Ansprechpartner sein
durften und wünschen Ihnen und Ihren Familien besinnliche Weihnachten und ein gutes Jahr 2025.

T: 035726 · 50230 | www.bonitz-pech.de
Warthaer Weg 5 · 02999 Lohsa OT Koblenz

LohsaLohsa7.12. | 15-21Uhr

Sonderveröffentlichung

15.15 Uhr Traditioneller Stollenanschnitt
durch den Bürgermeister

15.30 Uhr Auftritt der Tanzbienchen
16.30 Uhr 1. Märchenvorstellung
18.30 Uhr 2. Märchenvorstellung

vor der Oberschule Lohsavor der Oberschule Lohsa

Weihnachtstreffen der Vereine

Schlemmen,
warme
Genüsse
und nette
Begegnungen

Vielen Dank für Ihr Vertrauen
in unser Unternehmen.
Wir wünschen ein frohes
Weihnachtsfest und einen
guten Start ins neue Jahr.
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Teile bzw. Gesamtausgabe der
heutigen Ausgabe HOYERSWERDAER
WOCHENBLATT enthalten folgende
Beilagen:

p ALDI
p Wreesmann
p Toom
p Diska
p Netto
p Lidl
p Nah&Gut

p Roller
p Douglas
p Expert
p JYSK
p REPO
p AWG
p Herzapotheke
p Polsterei Zator

Wir bitten um Beachtung der
Beilagen.

Beilagenhinweis

Ob er im Weihnachtsmär-
chen der Lausitzhalle den Bä-
ren spielt oder wie hier 2018
beim Projekt „Eine Stadt
tanzt“ mitmacht – Jens-Uwe
Röhl ist immer mittenmang.
Nun teilt Sachsens Staatsmi-

nisterium für Wissenschaft,
Kultur und Tourismus mit,
dass „Röhli“ unter 28 Ehren-
amtlern ist, die mit dem Preis
„Ehrenamt in der Kultur“ ge-
würdigt werden.
Die Auszeichnung gibt es für
„außerordentliches ehren-
amtliches Engagement im

Kulturbereich“. Jens-Uwe
Röhl war nicht nur vor drei-
ßig Jahren unter den Grün-
dungsmitgliedern des Kultur-
Fabrik e.V., sondern seit 28
Jahren ist der Ingenieur auch
ununterbrochen Vereinsvor-
sitzender. Für die Würdi-
gung der 28 Ausgezeichne-

ten hatte es 55 Vorschläge
gegeben. Eine Jury traf die
Auswahl. Neben einer Ur-
kunde gibt es unter anderem
für die Preisträger und je ei-
ne Begleitperson eine Tages-
karte für die Museen der
Staatlichen Kunstsammlun-
gen Dresden. (red)

KuFa-Vorsitzender bekommt
Ehrenamtspreis

Hoyerswerda

Jens-Uwe Röhl bei der Uraufführung „Manifest – Eine Stadt“ tanzt im ehemaligen Karstadt-Warenhaus Hoyerswerda. Foto: Gernot Menzel

Aus Westfalen kommt die
diesjährige Siegerin des Lie-
derfestes Hoyschrecke. Musik-
kabarettistin Katrin Geelvink
aus Hagen überzeugte am Wo-
chenende im Bürgerzentrum
die Jury. Platz zwei ging an To-
bias Dellit aus Waiblingen in
Baden-Württemberg, Platz
drei an Jacke Schwarz aus Ber-

lin, der aus Nebelschütz
stammt.
Das Publikum vergab die
meisten Punkte an Tobias
Dellit. In dieser Wertung wur-
de Katrin Geelvink Zweite.
Auf Platz drei landeten Linda
und die lange Leitung. Die
Berliner um Gerhard Gunder-
manns Tochter hatten sich
am Abend zuvor per Publi-
kums-Abstimmung bei der

Hoyte-Show für die Teilnah-
me am Wettbewerb qualifi-
ziert.
Der zweitägige Wettbewerb
fand inzwischen zum 27. Mal
statt. Er wird vom KulturFa-
brik-Verein zusammen mit
den Vereinen Profolk und
Gundermanns Seilschaft aus-
gerichtet. Auflage 28 ist für das
Wochenende 28./29. Novem-
ber 2025 geplant. (red)

Die Hoyschrecken
fliegen nach Westen und Süden

Hoyerswerda

Musikkabarettistin Katrin Geelvink aus Hagen, Siegerin des 27. Liederfest Hoyschrecke 2024.
Foto: Gernot Menzel

Aus der Aktion „Obstretter“,
bei der gemeinschaftlich ande-
renfalls ungenutzt an Bäumen
und Sträuchern gebliebene
Früchte einer Nutzung zuge-
führt wurden, ist inzwischen
unter dem Schlagwort Solida-

rische Landwirtschaft (Solawi)
eine Erzeuger-Verbraucher-
Gemeinschaft geworden.
Die Gruppe besteht derzeit aus
sieben Mitgliedern. Die Bilanz
nach dem Garten-Jahr 2024:
Mehr als 30 verschiedene Ge-
müse-und Kräutersorten ge-
deihen prächtig. Ein Ernte-

dankfest schloss jüngst diese
Saison ab. Für die kommende
sind vier neue Familien in die
Solawi aufgenommen worden.
Kontakt gibt es über die Phy-
siotherapie Mittrach in der
Friedrichsstraße oder per Mail:
mail essbare.stadt.hoyerswerda@
gmail.com. (red)

Solawi – Ackerbau
in der Gemeinschaft

Hoyerswerda

Einige der Solawi-Mitstreiter sind auf dem Feld des Vereins in Hoyerswerda aktiv. Zu tun gibt
es reichlich. Foto: Silke Richter

Kamenzer Bogen 14 | 02977 Hoyerswerda | Öffnungszeiten: Mo-Fr 9 bis 19 Uhr und Sa 9 bis 18 Uhr

Schenke Freude
für Tiere in Not

Jetzt auch online 
Wünsche erfüllen:

Erfülle ihre Wünsche:Erfülle ihre Wünsche:Erfülle ihre Wünsche:
Wunschzettel aussuchen
Wunsch erfüllen
Geschenk unter den Wunschbaum legenlegen
Fressnapf übergibt dein Geschenk persönlich

Mehrehr InfosInfosInfos aufaufauf tierisch-engagiert.detierisch-engagiert.de

froehlichs-kuechenstudio.de
Kamenzer Straße 17
02997 Wittichenau
Tel. 035725 70269

Klassische
ApfelpfannkuchenApfelpfannkuchen
Zutaten für 2 Personen: 150 g Mehl, 30 g Zucker,
2 Eier (Gr. M), Salz, 1 TL Zimt, 250 ml Milch, 2 Äpfel,
Zitronensaft (nach Belieben), 3-4 EL Butter oder Öl

Mehl, Zucker, Eier, 1 Prise Salz und Zimt in einer großen
Schüssel verrühren. Milch dazugeben und mit dem Schnee-
besen zu einem glatten Teig verquirlen. Äpfel schälen, vier-
teln, Kerngehäuse entfernen und in dünne Spalten schneiden.
Apfelspalten nach Belieben mit etwas Zitronensaft beträufeln,
damit sie nicht braun werden. Ca. 1 EL Öl oder Butter in einer
Pfanne erhitzen. 1-2 Kellen Teig in die Pfanne geben, 6-8 Ap-

felspalten auf dem Teig verteilen und
bei mittlerer Hitze auf jeder

Seite 2-3 Minuten gold-
braun backen. Restliche
Pfannkuchen ebenso
backen. Apfelpfann-
kuchen aus der Pfan-
ne nehmen, nach
Belieben mit Puder-

zucker oder Zimtzucker
bestreuen.

Quelle: www.lecker.de

Mo.-Fr. 10-18 Uhr

Termine
nach Vereinbarung

50 % Rabatt auf

MUSTERKÜCHEN



In Liebe Abschied nehmen.
Bei uns finden Sie Hilfe und Unterstützung.

Wir beraten Sie auch gern in Lauta und Wittichenau.
Hoyerswerda: Erich-Weinert-Str. 14a I www.bestattungshaus-konieczny.de

In Liebe Abschied nehmen.

Tag & Nacht: 03571/40 68 78

Dem vergangenen Leben
einen ehrenden Abschluss.

Inhaber Heiko Schulze
Heinrich-Heine-Str. 2
02977 Hoyerswerda
Tel. 03571 403857 · Tel. 0173 7549611
E-Mail: schulze_heiko@gmx.net

WWW.BESTATTUNGSHAUS-SCHULZE.DE

Gerd SchulzeGerd Schulze
Fachgeprüfter Bestatter

Du bleibst für immer, denn wir haben dich geliebt
und tragen deine Spuren in unseren Herzen.

Dein Leben hat sich erfüllt:

Helmut Nadeborn
* 08.08.1932 † 18.11.2024

hat nach langer Krankheit Erlösung gefunden.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
Deine Ehefrau Gisela
Deine Söhne Werner und Uwe mit Familien

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am 20. Dezember 2024, um 12.30 Uhr
auf dem Waldfriedhof Hoyerswerda statt.
Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Weinet nicht, ich hab das Leiden überwunden,
bin befreit von Schmerz und Pein.
Denkt oft an mich
in stillen Stunden,
lasst mich in Gedanken
immer bei Euch sein.

Wir lassen nur eine Hand los –
nicht den Menschen.

Rainer Dutschmann
* 04.05.1959 † 17.11.2024

In stiller Trauer
Deiner Ehefrau Beate
Deine Tochter Susan mit Anton und Enkel Tim
Deine Geschwister mit Familien
Dein Schwager Andreas mit Schwägerin Ramona und Kindern

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Trauerfeier im engsten Familienkreis
statt. Die Urne wird zu einem späteren Zeitpunkt auf See beigesetzt.
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Für Unmut gesorgt hat der Um-
stand, dass die städtische Woh-
nungsgesellschaft in ihren Wür-
felhäusern in den WK VI und VII
die Treppenhaus-Steckdosen hat
demontieren lassen, an denen
gehandicapte Menschen bisher
die Akkus ihrer E-Rollstühle ha-
ben aufladen lassen. Grund:
Brandschutzbestimmungen. Sie
seien angepasst worden, nach-
dem es anderswo zu Bränden
mit fatalen Folgen gekommen
sei. Als Lösung habe man den
Bau von Rollstuhl-Garagen mit
Lademöglichkeiten neben den
Häusern vorgeschlagen. Bisher
seien die Reaktionen jedoch ver-
halten, so die WH. Man wolle da-
her neben der Lilienthalstraße 23
sozusagen als Test so ein Häus-
chen mit vier Stellplätzen schaf-
fen – mit Besichtigungsmöglich-
keit. Danach solle die Befragung
wiederholt werden. Die Planung
sei in der Endphase. (red)

Hausflur-Steckdosen
für E-Rollis demontiert

Hoyerswerda

In der Melanchthonstraße 3 gab es bis vor wenigen Wochen die Möglichkeit, E-Mobile in den
Hausfluren zu laden. Als Ersatz könnte es demnächst draußen Gemeinschaftsboxen mit Lade-
möglichkeit geben - wenn die betroffenen Mieter sie nutzen wollen. Foto: Uwe Schulz

Leben, Kultur und kreatives
Schaffen gehören zusammen.
So war es auch bei dem
deutsch-sorbischen Bauinge-
nieur Eberhard Deutschmann.
Seit dem 17. November gibt eine
Sonderausstellung in der Ener-
giefabrik Knappenrode ein-
drucksvoll Einblick in Leben
und Schaffen des Ingenieurs.
Deutschmann gehört zu bedeu-
tenden Vertretern des indus-
triellen Bauens und der Inge-
nieurbaukunst – und das nicht
nur in der „Ostmoderne“, son-
dern auch international. „Er
gilt zudem als wichtige Persön-
lichkeit des sorbischen Kultur-
lebens, insbesondere durch die
Erforschung und Denkmalpfle-
ge der Volksbauweise“, heißt es
in der Ankündigung der Aus-
stellung. Sie ist die erste Werk-
präsentation seines Schaffens
und zeigt anhand von sechs
Stationen Projekte Deutsch-
manns. Zu sehen sind Zeich-
nungen, Fotografien, Möbel
und Bücher. Der Kreis beginnt

bei der deutsch-sorbischen Fa-
milie und führt über das Prager
Bauingenieurstudium, die Ent-
würfe für das Atelier des sorbi-
schen Künstlers Martin No-
wak-Neumann, die Stützenent-
wicklungen für Braunkohle-
kraftwerke bis hin zu neuen
Technologien für das indus-
trielle Bauen im Wohnungs-
und Gesellschaftsbau, wie der
sogenannten 9 Mp-Bauweise.

Auch die Denkmalpflege ist
Thema. Deutschmanns Buch
„Lausitzer Holzbaukunst“ gilt
bis heute als bleibender Beitrag
zur Erforschung der Kulturge-
schichte der deutsch-sorbi-
schen Lausitz. (red)

Die Ausstellung ist bis zum 28. März
2025 in der Energiefabrik Knappenrode,
Werminghoffstraße 20, zu sehen.
web www.energiefabrik-knappenrode.de

Die Kunst des Bauens
Sonderausstellung in Knappenrode erinnert an Eberhard Deutschmann.

Bauen und Architektur gestern und heute – die neue Son-
derausstellung zur Würdigung Eberhard Deutschmanns
gibt Einblicke dazu. Foto: Energiefabrik

Wir nehmen Abschied von

Gunter Otto
* 04.11.1936 † 05.10.2024

In stiller Trauer und Verbundenheit
Dieter und Gudrun Otto

Dr. med. Robert Otto mit Rahel,
Jonas und Hanna

Maximilian und Julius Otto

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung finden
am Samstag, 14.12.2024 um 11.30 Uhr auf

dem Waldfriedhof in Hoyerswerda statt.

1 Jahr ohne Dich !

DirkWegert
* 20.10.1973 † 29.11.2023
Erinnerungen sind kleine Sterne,

die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.
Liebe und Erinnerungen bleiben für immer!
Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.

In Liebe
Ehefrau Doreen

Tochter Jasmin mit Marcel und Franz
Tochter Lydia

im Namen aller Angehörigen
Hoyerswerda, im November 2024

Gedenkseite: www.bonitz-pech.de/dirk-wegert

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Herzen wirst Du immer bleiben.

Wolfgang Mundt
1935 - 2024
Danksagung

Nachdem wir Abschied von meinem lieben Paul genommen haben, möchte
ich mich vielmals bei meinen lieben Kindern und Schwiegerkindern bedanken

für all die Liebe und Fürsorge in der schweren Zeit.
Danke an unsere lieben Verwandten, an alle Nachbarn, Freunde und Bekannten.

Herzlichen Dank an die ehemaligen Kollegen aus dem Tagebau Lohsa,
die noch an meinen lieben Mann dachten.

Besonderen Dank an unsere Hausärztin Frau Rys und ihre
netten Schwestern für die jahrelange Vorsorge.

Vielen Dank an das Bestattungshaus Bonitz · Pech, die Trauerrednerin Frau Dreier,
den Trompeter Herrn Oswald, das Blumengeschäft Schütze, Lohsa

und die Gaststätte Broilerbar, Hoyerswerda.

In tiefer Trauer
Ehefrau Rosemarie
und alle Angehörigen

Familienanzeigen

Nicht verloren,

nur vorangegangen.
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Sie fliegen, fliegen und fliegen
… und mit jedem Jahr wird
die Show der NIGHT of the
JUMPS spektakulärer. Vor-
freude auf den 14. Juni 2025 ist
somit definitiv angebracht.
Auf der „25 Years Anniversa-
ry Tour“ gastiert das giganti-
sche Freestyle Motocross
Event auch wieder in Dres-
den. Punkt 15 Uhr startet am
zweiten Samstag im Juni im
Rudolf-Harbig-Stadion eine
Show der Extraklasse. Neben
den gewohnt hochkarätig be-
setzten Wettkämpfen im Free-
style Motocross (FMX) erwar-

ten die Zuschauer erstmals
auch atemberaubende Com-
petitions im Mountainbike
(MTB) und im Freestyle
Trampolin. Für die Athletin-
nen und Athleten stehen bis
zu acht Rampen und zwei
olympische Trampoline sowie
ein über zehn Meter hoher
Start-Tower für die Moun-
tainbikes bereit – die perfekte
Grundlage für ein unvergess-
liches Spektakel für die ganze
Familie. Damit setzt die
NIGHT of the JUMPs einmal
mehr Maßstäbe im internatio-
nalen Actionsport.

In den vergangenen 25 Jah-
ren hat die „NOTJ“ Legenden
des Freestyle Motocross her-
vorgebracht. Namen wie Ma-
thieu Rebeaud (CH), der ers-
te Weltmeister 2006, und
Maikel Melero (ESP), sechs-
maliger Weltmeister, sind
untrennbar mit der Serie ver-
bunden. Auch die deutschen
Top-Stars wie Luc Acker-
mann und viele andere haben
hier ihre ersten Sprünge in
die FMX-Welt gewagt. Die Ju-
biläumssaison verspricht die
besten internationalen Athle-
ten. Gegenwärtige Super-

stars, Idole wie auch aufstre-
bende Newcomer aus der
ganzen Welt kämpfen um
wertvolle Punkte zur IFMXF-
Weltrangliste und den heiß
begehrten Titel des World
Tour Champions!

Samstag, 14. Juni 2025
Rudolf-Harbig-Stadion, Lennéstraße 12,
01069 Dresden, Start: 15 Uhr

p Tickets in verschiedenen Kategorien ab
22,40 € bei allen bekannten Vorverkaufs-
stellen, in den DDV Lokalen sowie online:
www.livenation.de, www.sz-ticketservice.de
web www.nightofthejumps.com

Night of the jumps
Weltweit größte Freestyle Motocross Serie

kommt wieder nach Dresden

Foto: Limex Images

Als stabil schätzen die Eigentü-
mer das Lausitz-Center ein. So
sagt das Eddy Donat vom Un-
ternehmen GMA, das Kommu-
nen in Sachen Einzelhandels-,
Immobilien- und Stadtentwick-
lung berät. Die Stadt hat es mit
der Erstellung einer Zentren-
strategie beauftragt. Im vorigen
Jahr seien 3,2 Millionen Besu-
cherinnen und Besucher ge-
zählt worden. Das nähere sich
den 3,9 Millionen Menschen im
Jahr 2019 – also vor der Covid-
Pandemie – an. Das Center sei
der Hauptanker bei der Versor-
gung mit Waren des täglichen
Bedarfs und sogenannten mit-
telfristigen Einkäufen, so Donat
jetzt bei einem öffentlichen
Termin. (red)

Hoyerswerdas „Hauptanker“
für die Versorgung

Hoyerswerda

Einer der sechs Eingänge zum Lausitz-Center liegt in Rich-
tung Ehrenhain. Foto: Mirko Kolodziej

Die vom Kreis Bautzen betrie-
bene Lernförderschule Niko-
laus Kopernikus im WK IV hat
schon zum Schuljahresbeginn
die von ihr bisher genutzten
Räume in der Lindenschule im
WK III geräumt. 22 Kinder aus
dem Förderbereich für emotio-
nale und soziale Entwicklung
sind ans Haupthaus umgezo-
gen, so das Landratsamt. Ober-
bürgermeister Torsten Ruban-
Zeh (SPD) sagt, man brauche
die obere Etage selbst. Von der
Kreisverwaltung wird zur Be-
gründung auf anstehende Bau-
arbeiten verwiesen. (red)

Untermieter sind aus- und umgezogen
Hoyerswerda

Aus der Lindenschule im WK III ist zum Schuljahresbeginn
die Außenstelle der Kopernikus-Lernförderschule ausgezo-
gen. Foto: Kolodziej

IN IHRER APOTHEKE
ERHÄLTLICH

Vorteilsgröße mit

900 mg
CBD

NEU

Für Ihre Apotheke:
Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 18731655)

www.rubaxx-cannabis.de

CBD Gel 
(PZN 18731655)

www.rubaxx- cannabis.de

„Ich habe mir von Rubaxx sehr
viel versprochen und was soll
ich sagen: Es ist wunderbar
zum Auftragen. Ich spüre die
Erleichterung jeden Tag! Es tut
mir einfach gut, dieses Rubaxx

Cannabis Gel!“
(Marianne H.)

daten deuten bereits darauf hin,
dass CBD einen äußerst vielfälti-
gen therapeutischen Nutzen ha-
ben könnte.

Deutsche Forscher entwickelten
erstes Gel mit höchstem
CBD-Gehalt pro Tube

Auch ein deutsches Forscher-
team hat sich umfassend mit den
vielfältigen Cannabissorten be-

CBD boomt. Das begehrte
Cannabidiol (CBD), das aus der
Hanfpflanze gewonnen wird,
wird immer beliebter. Wissen-
schaftler bestätigen: CBD ist ein
Wirkstoffmit vielfältigemmedi-
zinischen Nutzen und teils noch
ungeahntem Potenzial. Wir er-
klären, was dahintersteckt und
wieso ein CBD-Produkt als
Kosmetikum aus der Apotheke
Anwender begeistert.

Der älteste Hanf-Fund in Eu-
ropa liegt in Deutschland und
wird auf 5500 v.Chr. datiert. Da-
mals war jedoch noch nicht zu
erahnen, dass insbesondere der
Cannabisstoff CBD einmal einen
Siegeszug in der Wissenschaft
antreten würde. Heute ist ein re-
gelrechter CBD-Boom ausgebro-

chen. Kein Wunder, denn anders
als der ebenfalls bekannte Can-
nabisstoff THC (Tetrahydrocan-
nabinol), der für die berauschen-
de Wirkung der Cannabisdroge
verantwortlich ist, macht CBD
weder „high“ noch abhängig. So-
gar die WHO (Weltgesundheits-
organisation) stuft CBD als siche-
re Substanz mit einem geringen
Risiko ein.1 Zahlreiche Studien-

1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert

von mindestens 900 mg CBD in
einem speziellen Gel aufbereiten.

Sie brachten nicht nur das ers-
te Gel mit dem höchsten CBD-
Gehalt pro Tube in deutschen
Apotheken auf den Markt, son-
dern stellten auch sicher, dass es
unter strengen deutschen Phar-
mastandards hergestellt wird.

Basierend auf ihrem Fachwis-
sen über natürliche Pflanzen-
und Inhaltsstoffe reicherten die
Wissenschaftler das wertvolle
Cannabis CBD Gel mit Men-
thol und Minzöl an – für eine
angenehm pflegende Formulie-
rung bei beanspruchten Mus-
keln! Dieses hochdosierte CBD
Gel ist heute unter dem Namen
Rubaxx Cannabis CBD Gel in
der Apotheke vor Ort oder online

erhältlich.

Im Netz findet man in-
zwischen zahlreiche posi-
tive Erfahrungen von be-
geisterten Anwendern. So
berichtet eine Anwenderin

über das CBD Gel: „Ein
sehr gutes Produkt! Schon

nach kurzer Anwendung hat
sich ein beeindruckender Erfolg
eingestellt. Durch die einfache
Handhabung und praktische
Verpackung kann man es im-
mer dabei haben. Das Preis-
Leistungs-Verhältnis ist sehr
gut.“

NEU: Hochdosiertes CBD Gel mit
900mg CBD begeistert Anwender

schäftigt. Mittels eines speziellen
CO2-Verfahrens konnten sie aus
der besonderen Cannabissorte sa-
tiva L. hochwertiges, reines CBD
isolieren und mit einer Dosierung

Gesundheit ANZEIGE



Am Schmelzteich 4 • 02994 Bernsdorf • Tel. 03 57 23/2 02 80

Unserer werten Kundschaft
wünschen wir ein frohes,
besinnliches Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

Wir danken allen für das
entgegengebrachteVertrauen und die gute

Zusammenarbeit

• Pflege & Betreuung • Tagespflege
• Betreutes Wohnen • Fahrdienst

Telefon 035723-489010 | www.pflegedienst-haink.de

• Tagespfl ege
• Betreutes Wohnen • Fahrdienst

Telefon 035723-489010 | www.pfl egedienst-haink.de 

• Pfl ege & Betreuung 
• Betreutes Wohnen • Fahrdienst

Telefon 035723-489010 | www.pfl egedienst-haink.de 

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch!

❄❄

❄

❄

❄

❄

❄❄

Autohaus Bernsdorf
Hoyerswerdaer Straße 9 • Telefon (03 57 23) 23 50

Wir wünschen
ein frohesFest.
VielenDank für
das entgegengebrachte
Vertrauen.

Wir wünschen ein
frohes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.

02994 Bernsdorf · E.-Thälmann-Str. 5
Tel. 035723/289944 · Funk 0173/9455046
E-Mail: fliesen.rother@t-online.de

Inhaber: Andreas Koar
Elektrotechnikermeister

Ernst-Thälmann-Str. 38 | 02994 Bernsdorf/OL
Tel. 035723 20613

www.elektro-schnabel.de

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!
Wir danken allen Kunden und Geschäftspartnern für die gute Zusammenarbeit.

WEIHNACHTS-
MARKT

8.12. | 14-19 UHR

Vielen Dank an alle
Helfer und Sponsoren!

14.00 Uhr Eröffnung mit
Stollenanschnitt

15.30 Uhr Leichtfuß und Liederliesel
Weihnachtslieder
aus dem Sack

17.00 Uhr Marc Madison

FEUERWEHR | SNOWBOARD-SIMULATOR | WICHTELGLÜCKSRAD
ELEKTROLOKOMOTIVE | VERKAUFSSTÄNDE | SPEISEN UND GETRÄNKE

MARKTMARKT

Helfer und Sponsoren!

EINTRITT FREI!

BESUCH VOM

WEIHNACHTSMANN

Hoffentlich Allianz.

Versicherungsbüro
Mario Müller
Versicherungsfachmann (BWV)

Generalvertretung der
Allianz Versicherungs-AG

Ein schönes
Weihnachtsfest und für
das Jahr 2025 alles Gute.

E.-Thälmann-Str. 47, 02994 Bernsdorf
Telefon: 035723 21260 Fax: 92233

* **
In der Geborgenheit derFamilie

Weihnachten zu feiern,
ist in der heutigenZeit

wohl das schönste aller Geschenke!
Roswitha Bloch

Wirwünschenunseren Einwohnern,
MieterinnenundMietern, Handwerksbetrieben,

Vereinen undGeschäftspartnern
imKreise Ihrer Familien

ein frohesWeihnachtsfest und
für das neue JahrGesundheit,

Glück und Erfolg bei allenVorhaben.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

Harry Habel
und die Bernsdorfer

Wohnungsbaugesellschaft
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Spätestens ab dem Sandkas-
ten-Alter wollen Kinder auch
beim richtigen Backen helfen.
Damit das Ganze nicht in einer
einzigen Mehlschlacht endet,
in der die Kleinen quengeln
und die Eltern angesichts der
verwüsteten Küche verzwei-
feln, sollte man ein paar Dinge
beachten. Zuallererst: Weniger
ist mehr. Je kürzer die Zuta-
tenliste und Zubereitungszeit,
umso länger bleiben die Klei-
nen am Ball. Am besten su-
chen die Erwachsenen mehre-
re geeignete Rezepte aus und
lassen dann die Kinder zwei,
maximal drei auswählen. Mehr
sollte man sich für einen Back-
tag nicht vornehmen. Sicher-
heit geht vor: Auf einem Ho-
cker erreichen die Kleinen
auch im Stehen den Tisch oder
die Küchenarbeitsplatte. Eine
„Gefahrenbelehrung“ über den
heißen Ofen, scharfe Messer
oder den Mixer (Vorsicht mit
langen Haaren) klingt langwei-
lig, gehört aber dazu.

Zutaten und Zubehör wie Rühr-
schüssel, Backpapier, Nudel-
holz, Ausstecher, kleine
Schüssel für Eier, Teigreste
etc. in Griffweite platzieren –
nichts nervt mehr, als ständig
verklebte Finger abwaschen
zu müssen weil man noch mal
in die Schublade oder an den
hintersten Geschirrstapel
muss. Ein klassischer Mürbe-
teig aus Mehl, Zucker, Eier
und Butter oder Margarine
und einer Prise Salz ist schnell
zubereitet. Auch die kleinen
Hände dürfen – frisch gewa-
schen natürlich – kräftig kne-
ten und rum-matschen, bis
die Masse schön glatt und
formbar ist. Anschließend
ruht der Teig als Kugel eine
Weile im Kühlschrank – das
macht das Ausrollen und Aus-
stechen leich-ter. Während-
dessen können Walnüsse ge-
knackt, die Backbleche einge-
fettet oder mit Backpapier be-
legt und der Tisch oder die
Arbeitsplatte zum Ausrollen
vorbereitet werden. Dazu wird
die Fläche mit Mehl bestäubt.

Sollte der Teig zu sehr am Nu-
delholz kleben bleiben, stäubt
man wieder etwas Mehl darü-
ber. Aus dem Ausrollen und
Ausstechen kann man auch
ein Spiel machen: Wer schafft
die meisten Plätzchen aus sei-

ner Teighälfte? (Das verhindert
auch übermäßige Naschatta-
cken). Die Ausstechformen
sollten nicht zu verschnörkelte
Details haben – das macht das
Herauslösen schwer und die
Begeisterung beim Bäcker-

Nachwuchs kann rapide sin-
ken. Und wenn die unvermeid-
lichen kleinen Teigreste übrig
bleiben, aus denen partout
kein Mond oder Herz mehr
werden kann, ist wieder die
Fantasie gefragt. Dünn zusam-

mengerollt lassen sich daraus
zum Beispiel Brezeln formen
oder Zöpfe flechten.
Dann kommen die Plätzchen
in den Ofen. Bis sie fertig geba-
cken sind, ist genug Zeit, um
das große Finale vorzubereiten.
Kinder können zum Beispiel
aus Puderzucker, ein wenig
Zitronensaft und Lebensmit-
telfarbe Zuckerguss in den
schönsten Farben herzustel-
len. Denn schließlich ist das
Verzieren neben dem Ausste-
chen das, was beim Backen
wohl am meisten Spaß macht.
Liebesperlen, Schokostreusel,
gehackte Nüsse oder Marme-
lade und Nuss-Nougat-Creme
als Füllung, Gummibärchen
und Smarties sind nur ein
paar Möglichkeiten für die
kreative Gestaltung. Und soll-
te am Ende doch eine Mehl-
landschaft entstanden sein –
nach dem ersten Schreck ent-
schädigen der Genuss der
selbstgebackenen Plätzchen
und das Strahlen in den Au-
gen stolzer Nachwuchsbäcker
ganz bestimmt.

Backe, backe, Plätzchen
Ein Advent ohne Plätzchenbacken ist wie Ostern ohne Eiersuchen. Deshalb: Schürzen um und los geht‘s!

Von Iris Weiße

Die Weihnachtsbäckerei ist eröffnet. Foto: JenkoAtaman - stock.adobe.com

Jahr für Jahr ereignen sich
rund um das Weihnachtsfest
zahlreiche Brände in Deutsch-
land – insbesondere durch
unbeaufsichtigte Kerzen an
Adventskränzen und Weih-
nachtsbäumen. Trockene
Tannenzweige brennen im
wahrsten Sinne des Wortes
wie Zunder, da genügt oft
schon ein kleiner Funke. Ein
Handfeuerlöscher ist daher ei-
ne wichtige Sicherheitsvor-
kehrung in der Adventszeit.
Pulverfeuerlöscher sind effek-
tiv, um kleinere Brände, etwa
an einem Adventskranz,
schnell zu löschen. Viele die-
ser Feuerlöscher basieren auf
Natriumcarbonat, einem
Stoff, der aus hochgesättigter
Salzlösung unter Verwendung
von Ammoniak und Kohlen-
dioxid gewonnen wird. Inso-
fern ist also Kochsalz die Ba-
sis für viele Pulverfeuerlö-
scher. djd

Brandgefährlicher
Lichterschein
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Autohaus
Görlich

Elsterweg 19 • 02997 Wittichenau

Tel. (03 57 25) 7 02 29 • Fax 7 00 31
Funk-Tel.: (01 51) 70 08 40 95

Mit den bestenWünschen für ein frohes
Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr-
herzlichenDank für Ihr bisheriges Vertrauen

und die angenehmeZusammenarbeit.

Energieversorgung 
Schwarze Elster GmbH

Tel.: 035725/ 741-0 • www.evse.de
Die

Energie
von hier

Wir wünschen eine schöne Adventszeit 
und frohe Weihnachten

Weil 
 Vertrautes 
  so nahe liegt

Wir wünschen allen Kunden

und Geschäftspartnern sowie

ihren Familien ein frohes

Weihnachtsfest und ein

glückliches neues Jahr.

Hoyerswerda Altstadt | Markt 7 | Tel. 03571 407803
Hoyerswerda Neustadt | Bautzener Allee 32a | Tel. 03571 481311

Bischofswerda | C.-M.-v.-Weber-Str. 1 | Tel. 03594 705000

Mitarbeiter gesucht (Vollzeit) Reha-Techniker (m/w/d)
und Orthopädie-Techniker (m/w/d)Spohla 14 – 02997 Wittichenau – Tel. 035725 752100

11.00 Uhr Beginn des Markttreibens
Eröffnung mit der Weihnachtsfrau
und dem Bürgermeister
Tanzgruppe des
Heimat- und Kulturrings

11.20 Uhr Mädchenchor aus unserer
Partnerstadt Lubomierz

14.00 Uhr Bekanntgabe der
Bürgermeisteraufgabe
Programm der Krabat-Grundschule

14.35 Uhr Chor der Musikschule aus
unserer Partnerstadt Tanvald

15.05 Uhr Chor der Oberschule Wittichenau

15.35 Uhr Tanzgruppe des
Heimat- und Kulturrings

15.50 Uhr Kinderchor der Katholischen Kirche
16.15 Uhr Lieder der CSB-Kita Wittichenau
16.35 Uhr Wir begrüßen St. Nikolaus

und den Weihnachtsmann
17.35 Uhr Kolpingchor
18.00 Uhr Daniela Crüger singt

Lieder zum Fest
18.20 Uhr Auflösung der

Bürgermeisteraufgabe
18.30 Uhr Ökumenischer Bläserchor

LECKERES VOM GRILL
HEISSE GETRÄNKE | SÜSSES

SCHAUSCHMIEDEN | BASTELN
GESCHICHTEN IM PFADFINDERZELT

BRILLEN- & HANDY-SAMMELAKTION
AKTION St. Petersburg beginnt bei uns

WEIHNACHTSBÄUME & -STIMMUNG
GEÖFFNETE GESCHÄFTE IN DER STADT

Inh. K. Rob
el

Markt 8

02997 Witti
chenau

Tel.: 035
725-701

87

für Herren u
nd Damen

S Mobil
Agentur Jens-Peter Meyer
Schloßplatz 2, 02977 Hoyerswerda
Telefon 03571 406363

Mobil
Kommt. Wie gerufen.

Wir wünschen ein frohesWeihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.
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Beim Thema Ästhetik, bei
ästhetischer Medizin denken
und schauen die meisten
wohl ans und ins Gesicht,
Dabei gehören auch gesunde
Füße unbedingt dazu. Wobei
es mit Blick auf die Fußpfle-
ge zwei Bereiche gibt: Die
kosmetische Fußpflege und
die medizinische Fußpflege,
die Podologie. Beim kosme-
tischen Aspekt geht es eher
ums Wohlfühlen, ums Vor-
beugen. Pediküre zum Bei-
spiel, wie das fachgerechte
Reinigen und Schneiden der
Fußnägel genannt wird. Die
medizinische Fußpflege
hingegen kümmert
sich um kranke

Füße, um Nagelpilz bei-
spielsweise. Aber auch um
das Thema Diabetischer
Fuß. Wobei Füße nicht nur
bei Diabetes, sondern son-
dern auch bei Rheuma, Ve-
nenleiden und Durchblu-
tungsstörungen dringend ins
Blickfeld rücken müssen.
Spezielle Maßnahmen sind
hier durchaus notwendig,
um unter anderem Druck-
stellen zu erkennen, die zu
schwerwiegenden Proble-
men führen können. Betrof-
fene sollten das Thema tat-
sächlich nicht auf die sprich-
wörtliche leichte Schulter
nehmen, warnt zum Beispiel
Dr. Elisabeth Wendt. Sie ist

Oberärztin für Diabe-
tologie an den He-
lios Weißeritztal-
Kliniken in Freital
und rät dringend:
„Die Patienten
sollten möglichst

frühzeitig mit ihren
Problemen zu den Ex-

perten kommen!“ Im üb-

rigen sei der Diabetische Fuß
nicht ausschließlich ein The-
ma für Ältere, weiß die Frei-

taler Spezialistin. „Es kann
auch Jüngere treffen, die an
Diabetes Typ 1 leiden.“ Des-

halb sollten Diabetiker regel-
mäßig ihre Füße kontrollie-
ren – „und bei Problemen
frühzeitig zum Arzt kom-
men“. Nur so können Ampu-
tationen verhindert werden,
unterstreicht sie. Denn schon
kleinste Druckstellen durch
zu enge Schuhe können hier
fatale Folgen haben, macht
Dr. Wendt noch einmal deut-
lich. Auch deshalb gehören in
Freital Orthopädieschuhma-
cher und Orthopädietechni-
ker zum Spezialisten-Team
der Klinik.
Wobei es in Sachen Füßen
nicht ausschließlich um dra-
matische Themen gehen
muss. Die richtige Pflege ist
ja auch für die Ästhetik
wichtig – gerade jetzt im
Sommer, wenn wieder mehr
Fuß in Sandalen oder am
Strand gezeigt wird. Und
auch nicht nur für Jogger
spielt nicht zuletzt das rich-
tige Schneiden der Zehennä-
gel eine wichtige Rolle. Beim
Schneiden der Nägel kann

eine Menge falschgemacht
werden. So sollten Zehen-
anders als Fingernägel bei-
spielsweise nicht halbrund
geschnitten werden, sondern
gerade. Auch nicht zu kurz,
weil das zu Verletzungen des
so freiliegenden Nagelbetts
führt. Zudem sollten die seit-
lichen Ränder der Nägel ste-
henbleiben. Sonst können
nach dem Schneiden scharf-
kantige Ecken in die Haut
einwachsen und zu schmerz-
haften Entzündungen des
Nagelbetts führen. Am bes-
ten werden die Ecken nach
dem Schneiden der Fußnägel
mit einer Nagelfeile abge-
rundet.
Wichtig ist zudem die aus-
reichende Pflege der Nagel-
haut, die mitunter weit auf
die Nägel wächst. Durch ein
warmes Fußbad löst sich
diese Hautschicht relativ
leicht vom Nagel ab und
kann dann zurück gescho-
ben werden; am besten mit
abgerundeten Holzstäbchen.

Endlich Augen für die Füße
Wenn es um Ästhetik geht, denken die meisten ans Gesicht oder einen schönen Körper.

Die Füße hingegen werden vergessen. Das ist gefährlich.

Von Jens Fritzsche

Wenn es um Gesundheit geht, werden die Füße meist ver-
gessen. Und das kann dramatische Folgen haben.

Foto: pixabay.comDr. Elisabeth
Wendt,
Oberärztin Diabe-
tologie/
Diabetischer Fuß am
Krankenhaus Freital

Vonwegen Unkraut!? Die
Brennnessel ist ja längst als
Heilpflanze bekannt, die ge-
sunden Salat oder leckere
Suppen hergibt. Aber wer
hätte zum Beispiel gedacht,
dass Brennnessel sogar na-
türliches Anti-Aging-Mittel
sein kann? Die wertvollen In-
haltsstoffe sind es, die das
möglich machen: Sie ist reich
an Vitamin B, Eisen, Kalzi-
um, Magnesium sowie Vita-
min C. Stoffe, die auch die
Haut braucht, um vital zu
bleiben. Brennnessel beru-
higt die Haut und spendet
Feuchtigkeit. Der Extrakt aus
gekochten Brennnesselblät-
tern besitzt zudem eine Viel-
zahl von Antioxidantien, die
zusätzlich helfen, die Haut
„jünger“ zu machen. Am bes-
ten in einer Art Maske – zum
Beispiel ein getränkter Lap-
pen – anwenden. Als Aufguss
wirkt Brennnessel immun-
stärkend, durchblutungsför-
dernd und entzündungshem-
mend. (JF)

Kleines
Hausmittel-ABC

Anti-Aging-
Mittel

Brennnessel?
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